
Tannolact® Lotio 1% Suspension  
zur Anwendung auf der Haut, 
Tannolact® 40% Badezusatz

Wirkstoff: Phenol-Methanal- 
Harnstoff-Polykondensat, sulfoniert, 
Natriumsalz (synthetischer Gerbstoff)

Tannolact® Lotio 1% Suspension zur Anwendung auf der Haut
Anw.: Bei Hauterkr., die mit Entzündung, Nässen und Juckreiz verbunden 
sind wie z. B. Haut erkrank ungen in intertriginösen Bereichen (d. h. Bereiche, in 
denen Hautpartien aneinander reiben: in den  Achselhöhlen, im Genital-Anal-Bereich, 
unter der Brust oder an den Oberschenkeln) und Hautent zündungen im Windelbereich 
(Windeldermatitis) beim Säugl. und Kleinkind und andere entzündliche Hauterkr. wie  
z. B. Windpocken. Tannolact® Lotio ist geeignet zur Anwendung bei Säuglingen ab einem Monat, 
Kleinkindern, Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen. Warnhinweise: Enthält Propylenglycol. 

Tannolact® 40% Badezusatz 
Anw.: Bei Hauterkr., die mit Entzündungen, Nässen, und Juckreiz verb. sind. Aufgrund der Darreichungs-
form ist Tannolact® besonders geeignet zur symptom. Behandl. von akuten, entzündl., nässenden und 
juckenden Hauterkr. an schwer zugängl. Hautpartien (z. B. in den Körperfalten und im Anal- und Genital-
bereich) und zur unterstütz. Behandl. bei Windeldermatitis und übermäßiger Schweißsekret. (Hyperhidrosis). 

Alle: Nicht für die Anwendung am Auge. Packungsbeilage beachten.

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.
Galderma Laboratorium GmbH, 40474 Düsseldorf · Stand: 09/2013

Ein Service von GALDERMA.
Service-Hotline: 0800 – 588 88 50
Service-Fax: 0211 – 63 55 82 70

Stempel

Beim wunden Babypo bis 
hin zur Windeldermatitis: Tannolact®

 Beim Baden/Waschen:
 Tannolact® Badezusatz verwenden.

 Beim Windeln wechseln*:
 Tannolact® Lotio auftragen.

Zarte Babyhaut ohne Schutz
Die Haut von Babys und Kleinkindern ist zart und 
 verletzlich. Sie braucht viele Jahre, um einen voll­
ständigen Schutz aufzubauen. Das feuchtwarme 
Klima unter der Windel und der Kontakt mit Stuhl und 
Urin können die Barrierefunktion der zarten Babyhaut 
stören. Dadurch können sich wunde Stellen am Baby­
po bis hin zu einer Windeldermatitis entwickeln.

Windeldermatitis erkennen 
und behandeln
Die meisten Babys sind irgendwann einmal betroffen: 
Es beginnt mit einfachen Rötungen im Windel be­
reich. Später können Schwellungen, Bläschen und 
nässende Stellen hinzukommen. Mögliche  Ursachen  
sind Hefepilze, die sich leichter auf entzündeter und 
strapazierter Haut ausbreiten können. Daher ist 
es ratsam, bereits bei den ersten Anzeichen von 
Rötungen oder Entzündungen im Windelbereich 
aktiv zu werden. Selbst wenn eine Windeldermatitis 
schon besteht, kann rasch geholfen werden. Gerb­
stoffe können hier eine entscheidende Rolle spielen, 
weil sie die Haut sozusagen „trockenlegen“ und 
widerstandsfähiger machen. Den Pilzen und Bak terien 
wird so der Nährboden entzogen.

Gerbstoffe sind natürliche Substanzen, die schon im 
alten Ägypten arzneilich angewendet wurden und  
z. B. in Tee enthalten sind. Früher wurden Sie aus 
den verschiedensten Pflanzenteilen wie z. B. aus 
Eichen blättern gewonnen. Der in Tannolact® enthal­ 
tene Gerbstoff Tamol wird synthetisch hergestellt. 
Dadurch wird eine gleichbleibend hohe Qualität 
des  Wirk stoffs erzielt. Außerdem sind synthetisch 
her gestellte Gerbstoffe weitgehend geruchslos. 

In der in Tannolact® verwendeten Konzentration 
entfaltet der Gerbstoff eine ganze Reihe von positiven 
Effekten. Seit mehreren Jahrzehnten hat man diese 
besonderen Wirkungen mehr und mehr erforscht und 
was bis dahin nur traditionelles Wissen der Erfah­
rungsmedizin war, konnte wissenschaftlich belegt 
werden. So weiß man heute, dass der in Tannolact® 
enthaltene synthetische Gerbstoff feuchten, akuten 
Hauterkrankungen/Ekzemen trocknend entgegen 
wirkt, den Juckreiz stillt und die Wundheilung unter­
stützt.

Bewährte Hilfe: 
Tannolact®

Wunder Babypo? 
Tannolact®

Tannolact® 

Der Haut zuliebe.

Weitere Informationen finden Sie unter:  

www.tannolact.de
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Patienteninformation

* Tannolact® Lotio enthält  
 den Hilfsstoff Zinkoxid.

Enthält  

    Zink*
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Wohltuend: Der Badezusatz
Die Anwendung von Tannolact® Badezusatz ist nicht 
nur besonders angenehm, sondern auch gut verträglich. 
Tannolact® Badezusatz wird durch Lösen in Wasser ganz 
individuell dosiert und bietet ein breites Anwendungs­
spektrum. Ob als Voll­, Teil­ oder Sitzbad, als Kompresse 
oder durch sanftes Auftragen mit einem Waschhand­
schuh, Tannolact® ist flexibel einsetzbar.

Wundheilend: Die sanfte Lotio 
Beim Wechseln der Windeln sollte nach der vorsichtigen 
Hautreinigung mit klarem Wasser oder nach der scho­
nenden Anwendung mit dem Tannolact® Badezusatz, 
die Tannolact® Lotio auf die betroffenen Hautareale 
aufgetragen werden. Dank seiner speziellen Zusammen­
setzung lässt sich die Tannolact® Lotio (vor Gebrauch 
kräftig schütteln) besonders sanft und leicht verteilen.  
Ein wichtiger Pluspunkt, denn bei entzündlichen Pro­
zessen kann die betroffene Haut sehr berührungs­
empfindlich sein. 

Tannolact® Lotio enthält neben dem Wirkstoff Tamol 
den Hilfsstoff Zinkoxid, der den Wundheilungsprozess 
zusätzlich beschleunigen kann. Darüber hinaus wirkt 
die Tannolact® Lotio nicht nur juckreizstillend und ent­
zündungshemmend, sondern hat auch noch einen an­
genehm kühlenden Effekt auf die entzündete Babyhaut.

Vorbeugen: 5 nützliche Tipps
Die beste Hilfe gegen wunde Babypos bis hin zur Win­
deldermatitis ist, sie von vornherein zu verhindern. 
Ob dies möglich ist, hängt nicht nur von der Haut­
pflege, sondern u. a. auch vom Hauttyp des Kindes 
ab. Ist die Haut besonders empfindlich, können 
wunde Stellen am Babypo auch bei bester Pflege oft 
nicht vermieden werden.

Diese vorbeugenden 
Maßnahmen minimieren das Risiko:

Wechseln Sie häufig die Windel, und  
versuchen Sie, ab und zu die Windel  
wegzulassen.

Benutzen Sie keine Öle, Duftstoffe oder 
Puder. 

Reinigen Sie die Haut am besten mit 
 klarem Wasser. 

Trocknen Sie die Haut nach dem Reinigen 
gut ab, und verwenden Sie eine zink haltige 
Suspension, wie z. B. Tannolact® Lotio.

Ein gutes Ergebnis erzielen Sie auch durch   
die Kombination von Tannolact® Badezusatz 
und der zinkhaltigen Tannolact® Lotio!

Auch für Mütter geeignet

Bei einer Entbindung können Hautverletzungen
auftreten. Ein Sitzbad mit Tannolact® Badezusatz
kann die Heilung unterstützen.

Wenn der in Tannolact® enthaltene Wirkstoff durch 
ein Bad oder durch Auftragen mit den betroffenen 
Hautstellen in Kontakt kommt, bewirkt er eine Ver­
dichtung der obersten Hautschicht und bildet so  
einen Schutzfilm gegen reizende Stoffe oder Erreger. 
Durch die zusammenziehende (adstringierende) und 
entquellende Wirkung kann das Nässen bei akuten 
Wunden eingedämmt und die äußere Hautschicht 
gestärkt werden.

Der Wirkstoff hat gleichzeitig eine schmerzhemmen­
de und antientzündliche Wirkung. Dadurch können 
Brennen und Juckreiz nachlassen. So unterstützt 
Tannolact® die Selbstheilungskräfte der sensiblen 
Babyhaut und die Haut kann sich wieder erholen.

Sanft und bewährt: Tannolact® 
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